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SOMMERSAISON auf der Freilichtbühne
Aufführungen: Samstag 20:00 Uhr – Sonntag 14:30 Uhr
Beste Unterhaltung, beste Plätze, überdachte Tri-
büne
Tickets erhältlich im Naturtheater-Büro:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:00 – 11:30 
Uhr und Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr, an der Thea-
terkasse ab 1,5 Stunden vor Aufführungsbeginn oder 
online.

 

Hayinger Krämermarkt 
Voranzeige

Freitag, 22. August 2025
von 9.00 bis 17.00 Uhr

Ca. 20 Stände und bekannte Händler bieten 
Ihnen ein reichhaltiges Angebot:

Wir laden Sie zum Besuch des  
Krämermarkts sehr herzlich ein.

Ihre Stadtverwaltung und 
die Marktbeschicker
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Grundsteuer
Fälligkeit 15. August
Die Grundsteuerbeträge mit Fälligkeit 15. August werden zur Zah-
lung fällig.
Um Beachtung und Einhaltung des Zahlungstermins wird gebeten.
Bitte entnehmen Sie Ihren am 15. August fälligen Grundsteuerbe-
trag aus dem Jahresbescheid oder ggf. Änderungsbescheid für 
die Grundsteuer den Sie für dieses Jahr erhalten haben.
Mit Erteilung einer Einzugsermächtigung werden Steuern und 
Gebühren automatisch eingezogen.
Eine Einzugsermächtigung spart Zeit, bietet Sicherheit und ver-
hindert Fehler.
Das Formular „Lastschriftmandat Erteilung“ steht Ihnen auf unse-
rer Homepage unter Bürgerservice -> Formulare und Satzungen 
zur Verfügung.
Bei den Abgabepflichtigen, die der Stadtkasse bereits eine Ein-
zugsermächtigung zum Einzug der Steuern und Gebühren erteilt 
haben, bedanken wir uns für das Vertrauen.
Eine Änderung der Fälligkeit für die Grundsteuerbeträge zur Ent-
richtung in einem Jahresbetrag am 01. Juli ist möglich. Dafür ist 
ein formloser Antrag bis zum 30. September des vorangehenden 
Kalenderjahres zu stellen.
Sollten Sie Fragen zur Grundsteuer haben, wenden Sie sich gerne 
an Frau Knupfer, E-Mail: karin.knupfer@hayingen.de, 
Tel.: 07386 9777-24.
Wenn Sie Fragen zur Zahlung haben, wenden Sie sich bitte an 
Frau Milošević, E-Mail: sandra.milosevic@hayingen.de, 
Tel.: 07386 9777-26.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026
Die Ausschreibung für das Jahresprogramm 2026 wurde am 23. 
Mai 2025 vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz veröffentlicht. Wie in den Vorjahren sollen 
auch im Programmjahr 2026 etwa die Hälfte der zur Verfügung 
stehenden Fördermittel für den Schwerpunkt „Innenentwicklung/
Wohnen“ eingesetzt werden. Im Wesentlichen werden die Inhal-
te der letzten Ausschreibung, wie die prioritäre Förderung von 
Grundversorgungsprojekten und die Vorgabe, dass Neubauten 
nur noch in „Holzbauweise“ förderfähig sind (Ausnahme Förder-
schwerpunkt „Grundversorgung“), beibehalten.
Neu ist, dass der Neubau von Einfamilienhäusern von der För-
derung ausgeschlossen ist und jede neugeschaffene Wohnein-
heit grundsätzlich eine Wohnfläche von mindestens 35m² (nach 
WoFLV) aufweisen soll. Um drohende Leerstände zu vermeiden, 
wird die Umnutzung von profanierten Kirchen z. B. zu kommuna-
len Kultur- und Begegnungsstätten oder Gemeinschaftseinrich-
tungen in den Fokus der Förderung genommen. Eigenständig mit 
fossilen Brennstoffen (d.h. nicht erneuerbare kohlenstoffhaltige 
Energiequellen wie feste Brennstoffe, Erdgas und Erdöl) betrie-
bene Heizkessel sind nicht mehr förderfähig.
Der Antrag für das Förderprogramm ist über die Kommune zu 
stellen.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bis zum 15.08.2025 bei Frau 
Walter damit die Antragsunterlagen vorbereitet werden können. 
Sollten Sie sich später melden kann eine Antragsstellung für die-
ses Jahresprogramm nicht gewährleistet werden.
Nähere Informationen:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/
Stadtkämmerin Sarah Walter, Stadt Hayingen, 
Email: sarah.walter@hayingen.de, Tel.: 07386/9777-25

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst (allgemein,-  
kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di		 18 - 22 Uhr; 
Mi		 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr		 18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:Sa, So und Feiertage
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Münsingen 
Albklinikum Münsingen
Lautertalstraße, 47, 72525 Münsingen
Öffnungszeiten: 
Sa, Sonn- und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Infor-
mationen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuver-
lässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienst- 
bereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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Biotonne
Abholung am Mittwoch 13. August 2025, ab 6.00 Uhr

Papiertonne in Hayingen (ohne Ehestetten und 
Oberwilzingen)
Abholung am Donnerstag, 14. August 2025, ab 06.00 Uhr

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurde ein Regenschirm sowie eine 
dünne Softshelljacke (Fundort: Stadtfest Hayingen) abgegeben.
Eigentumsansprüche sind baldmöglichst geltend zu machen.

 
Pflanz mal eine Klimaanlage - Kampagne des 
Landkreises mit Baumverlosung
In den zukünftig immer heißer werdenden Sommermonaten ist 
Begrünung ein wichtiges Instrument zur Klimaanpassung. Bäume 
und Sträucher sorgen für Beschattung und Kühlung an Hitzeta-
gen - insbesondere in Siedlungsräumen. Diese heizen sich im 
Vergleich zu Naturräumen besonders stark auf. Aus diesem Grund 
hat das Kreisamt für nachhaltige Entwicklung des Landkreises 
Reutlingen die Aktion „Pflanz mal eine Klimaanlage“ inklusive 
Baumverlosung gestartet.
Als Schattenspender sorgen heimische Gehölze für Abkühlung 
und frische Luft, indem sie klimaschädliches CO2 (Kohlendstoff-
dioxid) und Feinstoffe binden sowie Sauerstoff produzieren. Auch 
Vögel und Insekten freuen sich über die Begrünung, die ihnen 
wichtige Lebensräume bietet. Bei Starkregen hingegen helfen 
Bäume und Grünflächen dabei, Niederschlagswasser aufzuneh-
men und die Abflussspitzen zu reduzieren.
Öffentliche Räume eignen sich leider nicht immer und überall für 
Baumpflanzungen. Daher sind grüne Privatgärten und Unterneh-
mensflächen besonders wichtig. Bürgerinnen und Bürger, die die 
Anpassung an den Klimawandel aktiv mitgestalten wollen, können 
daher im Rahmen der Kampagne einen klimaresilienten Baum 
oder Strauch für ihren Garten gewinnen.
„Wir möchten mit der Aktion auf die bedeutende Rolle von Klima-
schutz und -anpassung für die Lebensqualität in unserem Land-
kreis aufmerksam machen. Bäume und Sträucher sind wichtige 
Verbündete, um der starken Aufheizung von Dörfern und Städ-
ten entgegenzuwirken“, sagt Klimaschutzbeauftragte Dr. Renate 
Kostrewa. „Dafür kann jede und jeder im Landkreis durch das 
Pflanzen eines Gehölzes wirksam werden“.
Der Anmeldezeitraum für die Verlosung läuft noch bis zum 20. 
September 2025. Finanziell unterstützt wird die Aktion durch die 
Kreissparkasse Reutlingen.
Die Teilnahmebedingungen und das Anmeldeformular finden sich 
unter: https://eveeno.com/verlosung_WDK

Woche der Klimaanpassung im Spätsommer 
mit spannenden Veranstaltungen
Die Folgen des Klimawandels sind im Landkreis Reutlingen seit 
Jahren zu sehen und zu spüren. Nicht nur die Sommer werden 
heißer und trockener, auch Extremwetterereignisse wie Starkre-
gen und Hagel häufen sich. Das bringt Herausforderungen mit 
sich, die unsere Land- und Forstwirtschaft, unsere Wasserversor-
gung und unsere Arbeits- und Lebenswelt betreffen. Im Rahmen 
der bundesweiten „Woche der Klimaanpassung“ vom 15. bis 19. 
September möchte die Landkreisverwaltung Bürgerinnen und 
Bürgern konkrete Lösungen im Umgang mit einigen Folgen des 
Klimawandels vorstellen. Der Fokus der diesjährigen Veranstal-
tungen liegt auf unserem Wald, der Bedeutung von Bäumen und 
Sträuchern zur Hitzereduktion sowie dem bewussten Umgang mit 
Trinkwasser und Nahrungsmitteln. Weitere Informationen dazu 
gibt es unter: www.kreis-reutlingen.de/WdK

Pilotprojekt des Landratsamtes in Münsingen
Der Landkreis Reutlingen erhöht derzeit die Bepflanzungsdichte 
auf seinen eigenen Liegenschaften in Münsingen. An der Straßen-
meisterei Münsingen und dem Kreislandwirtschaftsamt wurden 
seit Jahresbeginn insgesamt 22 Bäume und Sträucher sowie über 
100 sechs bis zwölf Wochen alte Obstbaum- und Strauchsetz-
linge in speziell vorbereiteten Pflanzkästen gepflanzt. Letzteres 
ist eine eher unkonventionelle Pilotmethode, um wurzelgesunde 
und klimaresiliente Gehölze zu erzielen. Der Erfolg dieser Metho-
de wird aber erst in den kommenden Jahren bewertet werden 
können. Erste Versuche aus Bayern sind erfolgsversprechend.

Save the Date: Mütter.Macht.Politik  
Lesung und Gespräch mit Sarah Zöllner
Am Donnerstag, 02. Oktober 2025, findet um 19:00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Kohlstetten eine Lesung und ein Gesprächs-
abend mit der Autorin Sarah Zöllner zum Thema „Mütter. Macht. 
Politik“ und den Möglichkeiten gesellschaftlicher Mitgestaltung 
als Mutter statt.
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen, mitzudisku-
tieren und eigene Ideen einzubringen.
Die erforderliche Anmeldung für die Veranstaltung ist kostenlos 
und erfolgt per E-Mail an: c.eger@kreis-reutlingen.de

Aktuelles zum Schornsteinfegerwesen
Für den Kehrbezirk RT 04 im Landkreis Reutlingen ist eine Be-
stellung eines betriebsangehörigen Vertreters gem. § 11b Schorn-
steinfegerhandwerksgesetz (SchfHwG) erfolgt.
Mit Wirkung zum 01. August 2025 wurde der im Schornstein-
fegerbetrieb Simon Klein, Wörthstraße 7 in 72764 Reutlingen, 
Betriebsangehörige Herr Schornsteinfegermeister Simeon Carl-
Vinvent Ananidis zum betriebsangehörigen Vertreter gem. § 11b 
Schornsteinfegerhandwerksgesetz (SchfHwG) für den Kehrbezirk 
RT 04 im Landkreis Reutlingen bestellt.
Herr Ananidis ist befugt, die gesetzlich vorgeschriebene Feuer-
stättenschau im Auftrag des Schornsteinfegerbetriebs Simon 
Klein, Wörthstraße 7, 72764 Reutlingen durchzuführen.

Hof- und Weideführungen mit Käseprobe im 
August
Bei einer Hofführung in der Hohensteiner Hofkäserei können In-
teressierte im August, immer donnerstags, um 14 Uhr, den Weg 
"vom Gras zum Käse‘ kennenlernen. Der erste Termin ist am 7. 
August 2025. Weitere Termine sind am 14. August, 21. August 
und 28. August 2025.
Bei der Führung erfahren die Teilnehmenden mehr über die öko-
logische Haltung von Bio-Albbüffeln und die Herstellung von 
frischem Bio-Rohmilchkäse. Abschließend gibt es eine kleine 
Käseprobe. Hierfür wird ein Kostenbeitrag von 10,50 Euro pro 
Person erhoben.
Weitere Informationen
Familie Rauscher hat ihre Hohensteiner Hofkäserei über viele 
Jahre aufgebaut und verarbeitet nur Milch, die von der eigenen 
Bio-Albbüffelherde stammt. In dem langjährigen Bio-Betrieb wird 
besonders Wert auf eine artgerechte Tierhaltung und auf eine 
umweltgerechte Landbewirtschaftung gelegt - als Grundlage für 
die Erzeugung von hochwertigen, naturbelassenen Produkten.
Veranstaltungsort ist die Hohensteiner Hofkäserei, Heidäckerhof 
1 in 72531 Hohenstein. Bei Rückfragen steht Interessierten die 
Betriebsleitung telefonisch unter 07387-1297 oder per E-Mail an 
info@albkaes.de zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
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Vortrag der Reihe Gesundheit & mehr:  
Männer und Depression
Im Rahmen der Gesundheitsförderungsreihe „Gesundheit & mehr“ 
lädt die Abteilung Gesundheitsplanung des Kreisgesundheits-
amts am Mittwoch, 13. August 2025, um 19:00 Uhr, zum kosten-
losen Vortrag „Männer und Depression“ ein.
Männer leiden häufig unter Depressionen, jedoch äußern sich 
diese oft anders als bei Frauen. Anstatt typische Symptome wie 
Traurigkeit zu zeigen, können Männer mit Reizbarkeit, Aggression 
oder übermäßiger Arbeitsbelastung reagieren. Viele Männer spre-
chen nicht über ihre Gefühle und suchen seltener professionelle 
Hilfe. Dies liegt unter anderem an gesellschaftlichen Erwartungen, 
die den Ausdruck von Schwäche oder Emotionen in der männli-
chen Rolle als unangebracht ansehen.
Mit diesem Vortrag möchte der Referent Matthias Köhler (Facharzt 
für Psychiatrie und Psychotherapie) das Bewusstsein für die An-
zeichen einer Depression bei Männern schärfen und eine offene 
Kommunikation über psychische Gesundheit fördern.
Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwäbi-
sche Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.
Um eine vorherige Anmeldung wird aus organisatorischen Grün-
den gebeten. Diese ist per E-Mail an gesundheitsplanung@kreis-
reutlingen.de oder telefonisch unter 07121 480-4308 möglich.

Ich bin stolz auf mich - Mitglieder des Beirats 
Selbsthilfe stellen sich vor
Zeitgleich mit der Inklusionskonferenz des Landkreises Reutlin-
gen wurde 2013 der Beirat Selbsthilfe ins Leben gerufen. Vier der 
15 Mitglieder stellen sich in den kommenden Wochen in einer 
kleinen Sommerreihe vor. Den Beginn macht Dorothee Eisele.
BAD URACH. Dorothee Eisele wurde im Jahr 1990 geboren. Sie 
wuchs in Riederich und Metzingen auf, ging ganz normal in den 
Kindergarten, dann auf die Seyboldschule in Metzingen, eine För-
derschule. „Die ersten beiden Klassen waren okay, da gab es nicht 
viel Druck“, erinnert sie sich heute. „Aber ab der dritten Klasse 
musste ich Diktate schreiben.“ Und Rechnen war nun wirklich 
nicht ihr Ding. Sie wechselte die Lehreinrichtung, kam auf die 
Karl-Georg-Haldenwang-Schule in Münsingen. „Das war gut“, 
sagt sie heute und strahlt.
Bis zum 18. Lebensjahr besuchte sie die Schule, „da war kein 
Druck“, sagt Eisele. Danach wechselte sie in den Berufsbildungs-
bereich einer Werkstatt für Menschen mit Behinderungen. Sie 
machte zwei Praktika, eines im Kindergarten und eines als Alltags-
begleiterin. Besonders der Kindergarten hätte ihr gefallen, aber 
eine Tätigkeit dort blieb ihr verwehrt: „Da hätte ich eine Ausbildung 
machen müssen“, sagt sie enttäuscht. Allerdings war das zu Zei-
ten, als noch ausreichend Fachpersonal vorhanden war.
Ein großer Wunsch
Die fast 35-Jährige zeigt sich im Gespräch sehr aufgeräumt, 
sie liebt offensichtlich das Leben und hat einen wirklich großen 
Wunsch: Sie möchte mit ihrem 
Freund zusammenziehen. Den hat 
sie in der Dettinger Werkstatt für 
behinderte Menschen kennenge-
lernt. Dort arbeitet sie selbst auch, 
„ich falte Schachteln und verpacke 
Schrauben“, sagt Dorothee Eisele. 
Die Tätigkeit gefällt ihr. Zudem be-
treut sie einen Mann aus dem För-
der- und Betreuungsbereich (FuB), hilft ihm, die Jacke aus- und 
anzuziehen sowie beim Essen.
Dafür erhält Eisele zusätzlich ein paar Euro. Viel Geld verdient 
sie nicht in der Werkstatt, einmal im Monat geht sie zur Bank, 
hebt einen bestimmten Betrag ab, gibt den dann einem Mitar-
beiter in dem Haus in Bad Urach, das die Bruderhaus-Diakonie 
angemietet hat. Dort befindet sich eine Außenwohngruppen der 
Bruderhausdiakonie, Eisele wohnt im mittleren Stockwerk, geht 

an den Wochenenden auch mal mit einem älteren Bewohner aus 
dem Erdgeschoss spazieren oder einkaufen.
Sie ist froh, dass sie nicht selber kochen und putzen muss – al-
lerdings hätte sie, wie bereits erwähnt, auch gerne eine größere 
Wohnung, in der sie zusammen mit ihrem Freund leben könnte. 
Er wohnt im „Ambulant betreuten Wohnen“, auch in Bad Urach, 
aber ohne den Service in der Außenwohngruppe.
Dorothee Eisele würde gerne ausprobieren, ob das funktioniert 
mit dem (fast) selbständigen Wohnen im Ambulant betreuten 
Wohnen. „Aber man findet in Urach ja keine Wohnung“, sagt sie 
enttäuscht.
Immer im Einsatz
Im Großen und Ganzen ist sie aber mit ihrem momentanen Le-
ben zufrieden. Wobei noch lange nicht alle Bereiche zur Sprache 
kamen: Eisele treibt Sport. Leichtathletik. Sie zieht eine golden-
glänzende Medaille aus der Hosentasche. Vor drei Jahren, 2022, 
ist sie bei den Special Olympics in Berlin dabei gewesen. Darauf 
ist sie richtig stolz. Und Eisele trainiert auch jede Woche bei der 
TSG Inklusiv in Urach.
Außerdem ist sie im Bewohnerbeirat aktiv, vertritt alle behinderten 
Bewohner im Ermstal. Eisele fragt alle nach ihren Themen, was 
sie gerne machen würden, ob es Probleme gibt. Zusätzlich ist die 
35-Jährige im Beirat Selbsthilfe der Inklusionskonferenz. „Dort 
sind Experten mit allen möglichen Beeinträchtigungen vertreten“, 
erläutert Susanne Blum als Leiterin der Inklusionskonferenz.
Ob blind, ob taub, mit kognitiven, psychischen oder sonstigen 
Einschränkungen – in dem Gremium sprechen sie für sich selbst 
und machen sich stark für die Beseitigung der Probleme, mit de-
nen beeinträchtigte Menschen leben müssen. „Dorothee Eisele 
hat dort eine wichtige Funktion, sie trägt aktiv dazu bei, die Teil-
habechancen für alle Menschen zu erhöhen und ist damit eine 
wichtige Säule in der Gesellschaft“, betont Susanne Blum.
„Ich bin stolz auf mich, so viel geschafft zu haben“, sagt Doro-
thee Eisele. Darauf, dass sie selbständig mit Bus und Bahn auch 
ihre Mutter und ihre Schwester in Freiburg besuchen kann. Wenn 
eine Fee zu ihr käme, sie einen Wunsch frei hätte – was würde sie 
wählen? Keine Frage: „Endlich eine größere Wohnung mit meinem 
Freund“, sagt sie.
Über die Inklusionskonferenz
Der Landkreis Reutlingen hat sich mit der Inklusionskonferenz 
2013 auf den Weg gemacht, die Ziele der UN-Behindertenrechts-
konvention auf kommunaler Ebene umzusetzen. Unterstützt durch 
den Beirat Selbsthilfe und in Kooperation mit unterschiedlichen 
Netzwerkpartnern wurden viele Maßnahmen und Projekte zum 
Abbau von Barrieren und einer umfassenden Teilhabe am Leben in 
der Gesellschaft umgesetzt. Weitere Infos: www.kreis-reutlingen.
de/Landkreis/Inklusion/Inklusionskonferenz
Foto: Dorothee Eisele lebt in einer betreuten Wohngruppe und engagiert sich 
unter anderem im Beirat Selbsthilfe der Inklusionskonferenz des Landkreises. 
(Fotoquelle: Landratsamt Reutlingen)​

 
Großes Partnertreffen im Biosphärengebiet
Rund 40 zertifizierte Partnerinnen und Partner des von der 
UNESCO ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische Alb 
haben sich am 28. Juli 2025 zum jährlichen Treffen der Partner-
Initiative im Haupt- und Landgestüt Marbach im Landkreis Reut-
lingen getroffen. Zu den Zielen der Treffen gehören Vernetzung 
und Austausch, gegenseitige Information und das gemeinsame 
Entwickeln von neuen Ideen. Hauptthema in diesem Jahr war die 
Frage, wie sich die Partner-Initiative im Rahmen der bevorste-
henden Gebietserweiterung des Biosphärengebiets erfolgreich 
weiterentwickeln kann.
Nach einer Führung durch das Haupt- und Landgestüt informier-
ten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb über aktuelle Projekte und über 
den Stand bei der Gebietserweiterung, die zum 1. Januar 2026 
formal in Kraft treten wird. Anschließend haben sich die Teilneh-
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menden im Rahmen eines Workshops Gedanken gemacht, wie 
die Partner-Initiative weiter wachsen kann und wie dabei neue 
Partnerinnen und Partner gut aufgenommen und unterstützt wer-
den können. Der Schwerpunkt lag darauf, Chancen und Möglich-
keiten zu erkennen und wie es am besten gelingt neue Akteure 
erfolgreich in das bestehende Netzwerk von aktuell rund 105 Part-
nerinnen und Partnern zu integrieren. Zudem wurde überlegt, wie 
die Angebote der bestehenden Partnerinnen und Partner in den 
neuen Kommunen gut platziert werden können.
Die Teilnehmenden, die alle Branchen der Partner-Initiative reprä-
sentierten, freuen sich über weiteren Zuwachs und darüber ge-
meinsam das Biosphärengebiet mit vielfältigen Angeboten noch 
bekannter und erfolgreicher zu machen.
Weitere Informationen: https://www.biosphaerengebiet-alb.de/
foerdern-mitmachen/partner-initiative

Der Ausbau der Ganztagesangebote im  
Regierungsbezirk Tübingen geht voran
Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter wird in Baden-Württemberg stufenweise ab dem 
1. August 2026 eingeführt. Kinder im Grundschulalter haben da-
mit Anspruch auf Förderung in einer Ganztageseinrichtung. Der 
Anspruch besteht an Werktagen, Montag bis Freitag, im Umfang 
von acht Stunden täglich.
Um die Länder und Kommunen bei der Gewährleistung dieses 
Anspruchs zu unterstützen, stellt die Bundesregierung im Inves-
titionsprogramm Ganztagesausbau Mittel zur Verfügung. Für den 
Regierungsbezirk Tübingen wurden zu diesem Zweck insgesamt 
61.802.041 Euro bereitgestellt. Gefördert werden können bei-
spielsweise investive Begleit- und Folgemaßnahmen vor Baube-
ginn – etwa die Räumung und Erschließung von Grundstücken, 
Baumaßnahmen wie Neubau oder Umbau sowie Investitionen in 
die Ausstattung einer Ganztageseinrichtung.
Nachdem die durch den Bund zur Verfügung gestellten Mittel 
bereits am ersten Tag der Antragstellung überzeichnet waren, hat 
das Land sich entschieden, zusätzliche Landesmittel in Höhe von 
861,3 Millionen Euro in den Jahren 2024 bis 2029 bereitzustellen. 
Mit diesen Mitteln sollen alle vollständigen und begründeten För-
deranträge, die bis zum 11. September 2024 beim Regierungs-
präsidium eingegangen waren und die die Genehmigungsvoraus-
setzungen erfüllen, bewilligt werden können.
Beim Regierungspräsidium Tübingen gingen bis zum Stichtag ins-
gesamt 188 Anträge, davon 163 öffentliche Träger und 25 private 
Träger, ein. Das Kultusministerium hat in Abstimmung mit den 
kommunalen Landesverbänden festgelegt, in welcher Reihenfol-
ge die Anträge bearbeitet werden sollen. Zunächst werden Anträ-
ge geprüft, die bis zum 22. April 2024 eingegangen waren und mit 
deren Bearbeitung bereits begonnen wurde. Anschließend sind 
Anträge an der Reihe, die am 22. April 2024 bereits eingegangen 
waren und einen Anspruch auf Ausgleichsstockmittel angemeldet 
haben bzw. anmelden werden. Im Anschluss daran werden alle 
weiteren Anträge, die im Zeitraum vom 22. April 2024 bis zum 11. 
September 2024 eingegangen sind, geprüft. Bei dieser Gruppe 
ist die genaue Prüfreihenfolge mit einem Beirat, der je mit einem 
Vertreter aus Städtetag, Gemeindetag und Landkreistag besetzt 
ist, abgestimmt.
Bisher hat das Regierungspräsidium Tübingen über 60 Anträge 
entschieden. Hierbei handelt es sich um am 22. April 2025 ein-
gegangene Anträge, mit deren Bearbeitung man bis zu einer Ver-
ständigung über die Bearbeitungsregeln bereits begonnen hatte, 
und um erste Anträge, die aus dem Ausgleichsstock gefördert 
werden wollen. Die Bundesmittel in Höhe von 61.802.041 Euro 
sind inzwischen vollständig verteilt. 
Die weiteren Förderanträge, die bis zum 11. September 2024 beim 
Regierungspräsidium eingegangen sind und die die Genehmi-
gungsvoraussetzungen erfüllen, werden aus den zur Verfügung 
gestellten Landesmitteln gefördert.

 
Minijobs sind Bausteine für die Rente
Nebenjobs: Geringen Eigenanteil zahlen und Rentenanspruch 
sichern
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in keinem 
anderen Bundesland – und es werden immer mehr. Laut Statis-
tischem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 2024 um fast ein 
Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zudem üben Frauen Minijobs 
zusätzlich zu ihrer Hauptbeschäftigung häufiger aus als Männer. 
Wie diese Personengruppen von ihren Jobs für die Rente profi-
tieren können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) auf.
Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob 
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht nur 
kurzfristig ausübt, ist in der Rentenversicherung automatisch 
pflichtversichert. Dies hat zur Folge, dass der Arbeitgeber den 
Beitragsanteil des Arbeitnehmers in Höhe von aktuell 3,6 Prozent 
vom Lohn einbehält. Minijobber dürfen monatlich bis zu 556 Euro 
verdienen, hieraus ergibt sich ein Eigenbeitrag von maximal 20,02 
Euro. Der Beitragsanteil des Arbeitgebers zur Rentenversicherung 
beträgt daneben weitere 15 Prozent des Lohns.
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren 
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenanspruch. Viel 
wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erwor-
ben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette 
Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter 
anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsmin-
derung oder Leistungen zur Rehabilitation aufrechterhalten be-
ziehungsweise begründet werden.
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, kann 
beim Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenversicherungs-
pflicht beantragen. Vorher sollte jedoch eine Beratung beim Ren-
tenversicherungsträger in Anspruch genommen werden.
Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüre „Mi-
nijob – Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden.

 
Verkehrsverbund naldo informiert
Mit naldo auf Schatzsuche
Es ist soweit: Die Scotland Yard-Rallye von Ravensburger Spiele-
land und bwegt geht in die nächste Runde. naldo ist wieder mit 
dabei und lädt Euch und Eure Familien und Freund:innen vom 
31. Juli bis 22. September 2025 zu einer außergewöhnlichen 
Sommerferien-Such-Aktion ein.
Landesweites Detektivspiel mit Bus und Bahn 
Mister X hat in ganz Baden-Württemberg zahlreiche Geocaches 
für Euch versteckt. Eure Aufgabe: Findet möglichst viele Caches 
und löst deren knifflige Rätselfragen. Auf der Jagd nach Mister X 
fahrt Ihr am besten klimafreundlich mit Bus und Bahn. Gleichzei-
tig erkundet Ihr unser schönes Baden-Württemberg und könnt 
bei einer großen Sammel-Aktion mitmachen: Bei ausgewählten 
Partnern erhaltet ihr gegen Vorlage eures Bus- oder Bahn-Tickets 
einen tollen Verbund-Magneten. Freut euch außerdem auf groß-
artige Sofortgewinne sowie auf ein aufregendes Finale am 5. Ok-
tober 2025 im Ravensburger Spieleland.
Alle weiteren Infos zur großen bwegt Scotland Yard-Rallye findet 
ihr unter www.scotlandyard-bwegt.de.
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FSJ / FÖJ 

Bewerbung an: 
Kindergarten - St. Gertrud
Elsa-Brändström-Str. 18
88529 Zwiefalten
07373 1370
LeitungStGertrud.Zwiefalten@kiga.drs.de

www.se-zwiefalter-
alb.drs.de/kindergarten/
kindergarten-St.-Gertrud

Waldkindergarten
“Himmelsreuthe”

Zwiefalten

oder BFD

Wir freuen uns auf Dich!

ab September 2025

Task Force Masterplan Mittelstand Baden-Würt-
temberg legt Abschlussbericht vor
Land setzt mit rund 200 Maßnahmen zentrale Handlungsemp-
fehlungen des Masterplan Mittelstand um und stärkt damit 
die Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstands
Am 29. Juli 2025 hat die vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus geleitete Task Force „Masterplan Mittelstand 
Baden-Württemberg“ im Ministerrat ihren Abschlussbericht vor-
gelegt. Als interministerielle Arbeitsgruppe aller Ressorts der 
Landesregierung hat die Task Force geprüft, welche der Hand-
lungsempfehlungen des Gutachtens „Masterplan Mittelstand 
Baden-Württemberg“ (veröffentlicht im Oktober 2024) umgesetzt 
werden können beziehungsweise bereits umgesetzt sind.
Der Bericht stellt die umfassenden Aktivitäten der Landesregie-
rung dar, die entlang von insgesamt 41 Handlungsempfehlungen 
in den Themenfeldern Bürokratieabbau, Arbeitskräftemangel, 
Finanzierung, Innovation und Digitalisierung, Gründungen und 
Nachfolge, Dekarbonisierung und Rahmenbedingungen zuletzt 
ergriffen wurden oder noch geplant sind.
Mittelstandsförderung als Kernaufgabe der Landesregierung
„Der Mittelstand ist wesentlicher Treiber der wirtschaftlichen Dy-
namik in Baden-Württemberg. Die Förderung mittelständischer 
Betriebe ist für das Wirtschaftsministerium und die gesamte Lan-
desregierung deshalb seit jeher eine der Kernaufgaben. Der Task 
Force-Bericht zeigt eindrücklich, wie umfangreich und zielgerich-
tet kleine und mittlere Unternehmen insbesondere bei der Arbeits- 
und Fachkräftesicherung, dem Erhalt der Innovationsfähigkeit, 
bei Digitalisierung und Dekarbonisierung sowie durch Beiträge 
zum Bürokratieabbau durch das Land unterstützt werden. Allein 
in den Handlungsfeldern, die der Masterplan Mittelstand als für 
die Betriebe aktuell besonders herausfordernd identifiziert hat, 
sind wir als Land mit rund 200 Maßnahmen aktiv. Damit setzen 
wir zentrale Handlungsempfehlungen des Masterplans um und 

stärken die Wettbewerbsfähigkeit unseres Mittelstands“, betonte 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus. „Deutlich geworden ist zudem: Diese Anstrengungen 
müssen wir konsequent weiterverfolgen, damit mittelständische 
Unternehmen auch in Zukunft einen wesentlichen Beitrag zu 
Wohlstand, Beschäftigung und wirtschaftlicher Entwicklung im 
Land leisten können“, so die Ministerin weiter.

Sicherer Schulweg - ABC-Wochen
Die Kreissparkasse Reutlingen und die Kreisverkehrswacht
Reutlingen-Münsingen führen vom 4. August bis
26. September 2025 zum 48. Mal die ABC-Wochen für
Schulanfänger durch.
Während der ABC-Wochen 
lädt die Kreissparkasse alle
Schulanfänger und ihre El-
tern ein, bei einer der Filialen
eine Vesperbox mit nützli-
chen Dingen für den Schul-
anfang abzuholen. Außer-
dem können die Kinder auch 
das von der Kreisverkehrs-
wacht empfohlene LED-
Sicherheitslicht mitnehmen. 
Zusätzlich gibt es eine Bro-
schüre mit Tipps und Anre-
gungen zur Sicherheit der 
Kinder im Straßenverkehr.
Die Städte und Gemeinden 
im Landkreis stehen dieser
Aktion ebenfalls zur Seite. 
Sie bringen vor Grundschulen
oder an gefährlichen Straßen die von der Kreissparkasse be-
reitgestellten Spannbänder mit dem Aufruf "Tempo runter, bitte! 
Schulanfang!" an und fordern so alle Autofahrer auf, besonders 
auf Schulanfänger zu achten. Außerdem empfehlen sie mit ihren 
Schulwegplänen den sichersten Weg zur Schule.

 
Offene Lehrstellen im Landkreis Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 2025/2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. 
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2025 sind 223 Lehrstellen in 146 Betrie-
ben ausgeschrieben und 93 Ausbildungsplätze in 57 Betrieben 
für 2026 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-
kabörse sind außerdem 115 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlin-
gen die kostenlose Lehrstellenbörse.
Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/
login/ einloggen und eintragen.
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de
Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter htt-
ps://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ und in 
der App „Lehrstellenradar“.

TAG DES HANDWERKS
Samstag, 20. September 2025 11:00 bis 18:00 Uhr
Oberer Marktplatz Freudenstadt (Deutschlands größter Markt-
platz) Besuchen Sie uns am Stand der Handwerkskammer.

Jetzt für alle ABC-Schützen: LED-Sicherheitslicht, Informations- 
material und nützliche Dinge zum Schulanfang kostenlos bei  
allen Filialen der Kreissparkasse.  

ABC-Wochen
Sicher auf dem Schulweg für Schulanfänger

4. August bis 26. September 2025



7
Amtsblatt der Stadt Hayingen7. August 2025, Nummer 32

 

 
Schuljahresende an der Digelfeldschule
Ein erlebnisreiches Schuljahr liegt hinter uns. Zeit um zurückzu-
blicken und Dank zu sagen. Gleich zum Anfang des Schuljahres 
stand ein Jubiläum an: 25 Jahre Digelfeldtag – 25 Jahre Natur-
schutz und Wacholderheidenpflege. Mit einer ganzen Digelfeld-
woche feierten wir, gingen mit den Ranger aufs Digelfeld, lernten 
viel über Schafe, über die Verwertung des Schaffleisches und 
übers Filzen, hatten das Biosphärenmobil und die Wald-Box des 
Landes mit tollen Aktionen vor Ort. Kurz darauf folgte der 25. 
Digelfeldtag selbst – wie immer ein Highlight für viele Schülerinnen 
und Schüler und nur dank der Unterstützung der Eltern möglich. 
Das ganze Schuljahr durch folgte eine Vielzahl an Aktionen und 
Projekte, die man gerne auf unserer Homepage nachlesen kann.
Nun möchte ich mich bei allen Schülerinnen und Schülern, sowie 
bei den Eltern und allen Lehrerinnen für die engagierte Zusam-
menarbeit, das entgegengebrachte Vertrauen, die konstruktive 
Kritik und die wertvollen Gespräche aufs Herzlichste bedanken. 
Nur durch ein gemeinsames Schaffen und Wirken konnte das 
vergangene Schuljahr für die Schülerinnen und Schüler so ge-
winnbringend gestaltet werden.
Mein besonderer Dank geht in diesem Jahr an Frau Julia Frei, die 
sieben Jahre dem Elternbeirat als Vorsitzende vorstand und in 
dieser Zeit über 25 Sitzungen leitete, die Bewirtung des Schul-
festes und vieler Einschulungsfeiern plante, sich für das EU-
Schulprogramm verantwortlich zeigte und bei allen schulischen 
Veranstaltungen mitwirkte. Von Herzen sagen wir Danke für das 
entgegengebrachte Engagement, die unzähligen Stunden und die 
tollen Ideen und Lösungen.
Mein Dank gebührt auch unserer FSJ-lerin Johanna, für die viel-
fältige und flexible Hilfe, ob in der Betreuung oder Unterstützung 
im Unterricht und bei Ausflügen. Danke sage ich dem Schul- und 
Betreuungspersonal, den Lesepatinnen und AG-Betreuerinnen 
und Betreuern, den städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, sowie den zahlreichen örtlichen Vereinen für ihre Koope-
rationsbereitschaft und Zusammenarbeit, sei es im sportlichen, 
musikalischen, kulturellen Bereich oder an der Fastnacht. Herz-
lichen Dank!
Danke sagen wir auch Herrn Schildge für die unkomplizierten 
Buchbestellungen, dem Busunternehmen Knorr für die gute Ko-
operation und die zusätzlichen Fahrten zum Schwimmen, dem 
Büchereiteam der evang. Kirche, Herrn Förster Neumann für die 
Durchführung des Digelfeldtages und der Baumpflanzaktion, den 
Familien Herb, Gorzelany, König und Vöhringer bei die Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit bei unseren landwirtschaftlichen Pro-
jekten, den IB Freiwilligen Dienst Reutlingen und dem Team des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb, sowie Familie Weiß aus 
Dapfen fürs Schulobst und gemüse - und allen, die uns auf ihre 
Weise unterstützten. Herzlichen Dank!
Allen Schülerinnen und Schülern, den Eltern, dem Lehr- und Be-
treuungspersonal, allen Kooperationspartnern und Freunde der 
Digelfeldschule wünsche ich entspannte Sommertage und eine 
unvergessliche, erlebnisreiche Ferienzeit.
Bärbel Walzer
Schulleitung
Sommerferien/ neues Schuljahr
Die diesjährigen Sommerferien enden am Sonntag, den 
14.09.2025.
Der Unterricht im neuen Schuljahr beginnt für alle Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 2 - 4 am Montag, den 15.09.2025 um 
8.05 Uhr und endet um 12.10 Uhr.
Die Einschulung der neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler 
findet nach dem ökumenischen Gottesdienst am Donnerstag-
morgen, den 18.09.2025 in der Digelfeldhalle statt. Allen Erst-

klasseltern geht dazu in den nächsten Tagen eine gesonderte 
Einladung zu.

Öffnungszeiten des Schulsekretariats
Das Schulsekretariat ist wieder ab Dienstag, den 09.09.2025 von 
8.30 -11.15 Uhr geöffnet.

Ferienplan für das Schuljahr 2025/26
Sommerferien 2025: Do., 31.07. bis So.,14.09.2025
Herbstferien 2025: Sa., 25.10. bis So., 02.11.2025
Weihnachtsferien 2025/26: Sa., 20.12.2025 bis Di.,06.01.2026
Fastnachtsferien 2026: Fr., 13.02. bis So.,22.02.2026 (6 bewegl. 
Ferientage)
Osterferien 2026: Sa., 28.03. bis So., 12.04.2026
Pfingstferien 2026: Sa., 23.05. bis So., 07.06.2026
Sommerferien 2026: Do., 30.07. bis So., 13.09.2026
Wir bitten um Beachtung: Am Brückentag nach Christi Himmel-
fahrt ist Unterricht!

 
Spannung, Teamgeist und Fairplay: Völkerballturnier 2025 
der Realschule
Am vergangenen Montag, den 28. Juli, fand in der Rentalhalle 
das alljährliche Völkerballturnier der Realschule statt. Alle Klas-
sen traten mit viel Energie, Teamgeist und sportlichem Ehrgeiz 
gegeneinander an. Auf zwei Spielfeldern lieferten sich die Teams 
spannende und faire Duelle, bei denen der Spaß klar im Vorder-
grund stand.
Nach zahlreichen packenden Spielen konnte sich schließlich die 
Klasse 9 (Team Hauberger) den Turniersieg sichern. Den zweiten 
Platz belegte die Klasse 8, gefolgt von der Klasse 7b auf dem 
dritten Platz.
Zum krönenden Abschluss durften die beiden bestplatzierten 
Teams – Klasse 9 und Klasse 8 – noch gegen das Lehrerteam 
antreten. In diesen besonderen Spielen wurde der sportliche Ehr-
geiz noch einmal deutlich, begleitet von viel Applaus und guter 
Stimmung auf den Rängen. Trotz starker Leistung der Schüler-
teams zeigte auch das Lehrerteam vollen Einsatz – ein gelungener 
Abschluss für ein sportliches Highlight des Schuljahres.

 

 

 
Das kath. Münsterpfarramt in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de
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Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160-94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de
Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de
Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325
Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 - 9205699
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de
Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
E-Mail: hospizgruppehpz@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Donnerstag, 07.08.2025
19:00 Uhr Abendmesse in Ehestetten
Freitag, 08.08.2025
19:00 Uhr Abendmesse in Hochberg
Samstag, 09.08.2025
19:00 Uhr Vorabendmesse in Wilsingen
Sonntag, 10.08.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium in Aichelau
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hayingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mörsingen
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Indelhausen
Dienstag, 12.08.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten
Mittwoch, 13.08.2025
19:00 Uhr Abendmesse in Anhausen
Donnerstag, 14.08.2025
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten
Freitag, 15.08.2025 – Mariä Himmelfahrt
09:00 – 10:00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Müns-
ter Zwiefalten
10:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten

Öffnungszeiten in den Sommerferien vom 04.08. bis 12.09.2025
In den Wochen 32 bis 37 ist das Pfarrbüro montags bis freitags 
von 09:00 bis 11:00 Uhr und nach Absprache geöffnet.

Kirchengemeinderat
Inzwischen haben die ersten Sitzungen der neuen Gremien statt-
gefunden. Dabei wurden auch die Aufgaben, wie gewählter Vor-
sitz und Schriftführer gewählt.
Wer in Ihrer Kirchengemeinde welche Aufgabe übernommen hat, 
erfahren Sie auf unserer Homepage www.se-zwiefalter-alb.drs.de 
unter Gemeindeleben oder über den QR-Code.

Church Summer im Aichstetter Kirchle - Testphase gestartet
Mit einem Gottesdienst am Sonntag 03.08.2025 und dem Church 
Summer am 04.08.2025 in Kooperation mit dem Jugendreferat 
wurde die Testphase gestartet.
Schön, dass ihr da ward!
Schön, dass Sie da waren.
Ein ganz herzlicher Dank an alle Beteiligten!

 
Weiter gehts am 17.08.2025 um 10.00 Uhr mit einer Eucharistiefei-
er mit Prof. Dr. Bernd Hillebrand, mitgestaltet vom Kirchenchor. 
Im Anschluss Frühschoppen & Begegnung.
Herzliche Einladung!
Immer aktuell informiert?
Weitere Aktionen und Veranstaltungen sind geplant - Informatio-
nen gibt es unter www.se-zwiefalter-alb.dr.de
Bilder: Susanne Winter

 
 
 

     

 
 

MMüünnsstteerr  UUnnsseerreerr  LLiieebbeenn  FFrraauu  vvoonn  ZZwwiieeffaalltteenn  
 

Herzliche Einladung zum Wallfahrtsgottesdienst 

MMaarriiää  AAuuffnnaahhmmee  iinn  ddeenn  HHiimmmmeell  
Freitag, 15. August 2025 

 

09.00 – 10.00 Uhr Beichtgelegenheit 
im Coemeterium 

 

10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
mit Kräuterweihe 

 

Zelebrant und Prediger: Münsterpfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Mitgestaltet von den Rottumtaler Alphornbläsern, Leitung: Hubert Wiest 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
Münsterpfarramt Zwiefalten, Beda-Sommerberger-Straße 5, 88529 Zwiefalten, Tel.: 07373 600 

 www.se-zwiefalter-alb.drs.de  E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de  
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St. Vitus
Sonntag, 10.08.2025 – 19. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 12.08.2025 – 19. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 15.08.2025 – Mariä Aufnahme in den Himmel
14:00 Uhr Brautmesse
Samstag, 16.08.2025 – 19. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr Trauung
Sonntag, 17.08.2025 – 20. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier

 
St. Nikolaus
Donnerstag, 07.08.2025 – 18. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 17.08.2025 – 20. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
St. Urban
Sonntag, 10.08.2025 – 19. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 13.08.2025 – 19. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Abendmesse in Anhausen
(Karl Häbe)

 
St. Bernhard
Sonntag, 17.08.2025 – 20. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium Hl. Bernhard von Clair-
vaux
Hl. Bernhard
geboren um 1090 zu Fontaines-lès-Di-
jon aus burgundischem Adel, trat 1112 
mit dreißig Gefährten, darunter vier 
Brüdern, in das Reformkloster Cîteuax 
ein. 1115 wurde er mit zwölf Mönchen 
nach Clairvaux gesandt, um dort ein 
Kloster zu gründen, das er fortan als 
Abt leitete. Von hier aus rief Bernhard 
noch 69 Klöster ins Leben, so dass 
er mit Recht der zweite Gründer des 
Zisterzienserordens genannt werden 
kann. Durch seine freundschaftlichen 
Beziehungen zu bedeutenden Per-
sönlichkeiten sowie durch seine tiefe 
Frömmigkeit und seine Predigtgabe 
übte er auf seine Zeitgenossen größten Einfluss aus. 1146 ge-
wann er König Ludwig VII. von Frankreich zu Vézelay und König 
Konrad III. von Deutschland zu Speyer zur Teilnahme am Kreuz-
zug. Bernhard begründete die Christusmystik und die Lehre vom 
Brautverhältnis der Seele zu Christus und wirkte hierdurch nach-
haltig besonders auf die Deutsche Mystik. Bernhard starb am 
20. August 1153 zur Clairvaux, wo er auch bestattet wurde. 1790 
wurden seine Reliquien in die benachbarte Kirche von Ville-sous-
la-Ferté überführt. Sein Haupt ruht seit 1813 in der Kathedrale von 
Troyes. Sein Gedenktag ist der 20. August.

 
Termine
Der Wochenspruch am 8. So. n. Trinitatis lautet: 
„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit." (Eph 5,8b.9)
Sommerpredigtreihe 2025 – Gottesdienste zum Thema: 
Mahlzeit!
Die Gottesdienste der Sommerpredigtreihe beginnen jeweils um 
10:30 Uhr.
Sonntag, 10.08.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayingen mit
Pfr. Dietelbach - Speisung der 5.000 (Joh 6)

 

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR
22.04.2025 - 20.10.2025 Hayingen Dienstagsradler, Schwäb. 
Albverein - OG Hayingen,14:00 Uhr . Ab Dienstag, 02. April ist 
immer um 14 Uhr Treffpunkt am Tennisheim zum Radeln für alle. 
Jeder/Jede, der/die Zeit und Lust hat kommt einfach vorbei und 
radelt mit. Die Strecke wird jeweils individuell mit den Teilnehmern 
vereinbart, je nach Ausdauer in kurzen oder längeren Strecken 
um Hayingen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Ansprechpartner: Johanna Lerner, https://hayingen.albverein.eu
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06.07.2025 - 07.09.2025 Ehestetten "Lebenslinien" – Ausstel-
lung, Galerie-Spähre, Obere Kirchstraße 14. Die Bildhauerin Kers-
tin Stöckler zeigt vom 5. Juli bis 7. September Skulpturen und 
plastische Bilder sowie figurale Zeichnungen. Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag 14-18 Uhr. info@galerie-sphaere.de
www.galerie-sphäre.de
10.07.2025 - 30.09.2025 Hayingen Anmeldung zum "Tag des 
Hobbys" . Im Zuge der Aktion „Gesunde Stadt Hayingen“ be-
absichtigt die Stadt einen Tag des Hobbys zu veranstalten. Bei 
dieser Veranstaltung geht es darum, aufzuzeigen womit sich Mit-
bürgerinnen und Mitbürger der Stadt Hayingen und ihren Stadt-
teilen in ihrer Freizeit beschäftigen. Dabei geht es nicht um eine 
Bewertung der Aussteller - wer strickt die besseren Socken, wer 
malt die schöneren Bilder oder wer hat die größeren Legobau-
sätze - sondern es soll vermittelt werden, dass man mit einer 
sinnvollen Freizeitbeschäftigung sich und evtl. Anderen eine ganz 
große Freude bereiten kann. Alle Infos unter: www.hayingen.de
31.07.2025 - 14.09.2025 Marbach Gestütsführungen in den 
Sommerferien, Haupt- u. Landgestüt Marbach. Vom 31. Juli 
bis einschließlich 14. September finden täglich einstündige Ge-
stütsführungen ohne Anmeldung jeweils um 13.30 Uhr und um 
15 Uhr statt. Der Preis beträgt 7,00 Euro für Erwachsene und 3,50 
Euro für Kinder und Menschen mit Behinderung, Mitglieder des 
Kinderclubs „Julmonds Marbach“ bekommen eine Ermäßigung 
von 0,50 Euro. Mit der AlbCard ist diese Gestütsführung kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist für diese Termine nicht nötig, jedoch 
ist die Gruppengröße limitiert. Für eine gesicherte Teilnahme gilt 
es daher rechtzeitig vor Ort zu sein. Start der Gestütsführung ist 
der Stutenbrunnen im Innenhof des Gestütshofs Marbach. www.
gestuet-marbach.de
07.08.2025 Hayingen Feierabendwanderung, Schwäb. Albver-
ein - OG Hayingen Hayingen, 18:00 Uhr . TP: Parkplatz Tennis, 
Führung: Oettinger. ttps://hayingen.albverein.eu/events/feier-
abendwanderung/
09.08.2025 Hayingen "Friede, Freude, Pfannakuacha", Natur-
theater 20:00 Uhr . Ein schwäbischer Spaß für Jung und Alt. 
Im Tiefental gibt es viel Streit, mal geht’s ums Geld, mal um die 
Liebe, mal ums Ganze. Doch zum Glück gibt es die berühmten 
Pfannakuacha der Köchin Irene. Die schmecken nicht nur köst-
lich sondern zeigen noch so manch andere Wirkung. Seien Sie 
gespannt, welche Wunder hier wirken, bis endlich alle begreifen: 
Jeder Streit kann im Frieden enden.
www.naturtheater-hayingen.de
10.08.2025 Hayingen "Friede, Freude, Pfannakuacha", Natur-
theater 14:30 Uhr . Ein schwäbischer Spaß für Jung und Alt. 
Im Tiefental gibt es viel Streit, mal geht’s ums Geld, mal um die 
Liebe, mal ums Ganze. Doch zum Glück gibt es die berühmten 
Pfannakuacha der Köchin Irene. Die schmecken nicht nur köst-
lich sondern zeigen noch so manch andere Wirkung. Seien Sie 
gespannt, welche Wunder hier wirken, bis endlich alle begreifen: 
Jeder Streit kann im Frieden enden.
www.naturtheater-hayingen.de
12.08.2025 – 23.08.2025 Münzdorf Anzünden des Kohlemeiler 
- mit Bewirtung, Auf dem Reisach 16:00 Uhr . Zweimal im Jahr 
schichtet der Köhler in Münzdorf noch seinen Meiler auf, um in der 
althergebrachten Weise Holzkohle herzustellen. Hier können Sie 
erleben, wie der Köhler 10 Tage seinen Meiler alle 2 Std Tag und 
Nacht kontrolliert, wie er in der Köhlerhütte lebt damit der Brenn-
prozeß richtig verläuft. Auf Bestellung bis 9 Uhr des Besuchstages 
gibt es Hähnchen vom Holzkohlegrill bei Hermann Geiselhart, Tel. 
01520/ 91 69 60 5. www.naturerlebnis-hayingen.de

 
Jetzt ein Instrument lernen Neue Runde startet im Herbst!
Nach den Sommerferien beginnt wieder eine neue Runde für alle, 
die ein Instrument lernen möchten – egal ob Jung oder Alt, Anfän-
ger oder mit Vorkenntnissen. Wer Interesse hat, ist herzlich ein-

geladen sich anzumelden oder einfach unverbindlich nachfragen.
WICHTIG: Die Eltern werden gebeten eigenständig Kontakt zu 
Instrumentallehrern oder Musikschulen aufzunehmen, um Unter-
richtsmöglichkeiten zu organisieren.
Ab November/Dezember bietet die Stadtkapelle außerdem wie-
der die Bläserklasse an der Grundschule an – der ideale Einstieg 
für Grundschulkinder und eine perfekte Vorbereitung für die Ju-
gendkapelle.
Bei Fragen oder für weiter Informationen steht Klaus Steinhart 
gerne zur Verfügung. vorstand@stadtkapelle-hayingen.de, Fest-
netz 07386/975491
Jetzt mitmachen – Musik verbindet!

 
Wandergruppe 60+
Donnerstag 14. August 2025: Burg Derneck
Treffpunkt Schule Hayingen um 13:30 Uhr mit PKW. Alternativer 
Treffpunkt: Kinderspielplatz auf der Burg. Wir laufen dann auf dem 
schönen Premiumwanderweg " hochgehswiggert " nach Gundel-
fingen. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Neu-Einsteiger sind 
bei uns immer willkommen.
Ingrid Fischer

​Feierabendwanderung am 07. August
Zu einer kleinen, gemütlichen Wanderung in den Feierabend (Dau-
er ca.1,5 Stunden) laden wir herzlich ein.
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Parkplatz Tennisheim.
Leitung: Gertrud Oettinger

 
 

 

 

 
Aroha – Einsteiger Kurs für jedes Alter: 
 
Fitness zwischen fließendem Tai Chi und 
kräftigendem Kung Fu im Takt zur Musik 
 

➢ Spaß an der Bewegung 
➢ Stressabbau & Ausgeglichenheit 
➢ Stärkung Herz-Kreislauf-System 
➢ Koordinationsvermögen 

 
6 Einheiten: 18.09. – 31.10.25 
Do, 18:30 – 19:30 Uhr, Turnhalle Hayingen 
Karin Geier: 0151-27 111 608 

 

 
Wo? Digelfeldhalle Hayingen
Mitglieder: kostenlos  | Nichtmitglieder: 10€

Yoga-Kurs
In diesem ganzheitlichen Yoga-
Kurs erwartet dich eine harmo-
nische Mischung aus aktivem 
Yoga und beruhigendem Yin 
Yoga. Ideal für alle, die sowohl 
körperlich aktiv sein als auch 
tief entspannen möchten.
Was dich erwartet:
Ein aktivierender Flow-Teil zur 
Stärkung, Mobilisierung und 
Förderung deiner Energie. Ein 
sanfter Yin-Teil mit passiven 
Dehnungen, um tiefe Spannungen loszulassen und das Nerven-
system zu beruhigen, Atemübungen und kurze Meditationen zur 
inneren Zentrierung. Eine abschließende Tiefenentspannung für 
Regeneration und Ruhe.
Für wen ist der Kurs geeignet? 
Für Anfänger ebenso wie für Geübte, die eine ausgewogene Pra-
xis suchen. Der Fokus liegt auf achtsamer Bewegung, Körper-
wahrnehmung und dem Einklang von Körper und Geist.
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Mitbringen:
Bequeme Kleidung (Zwiebellook), eine Yogamatte, Yoga-Block 
oder ein Kissen
Wann und wo?
Immer donnerstags im evangelischen Gemeindehaus, Hayin-
gen (Ehestetter Str. 3).

 
Pflege-Eigenanteile steigen auf 3400 Euro Sozialverband 
VdK fordert solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung
„Wir brauchen eine große Reform der Pflegeversicherung – jetzt!“, 
sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg e. V. „Worauf wollen wir denn noch warten?“ Im 
Schnitt zahlen gesetzlich versicherte Pflegebedürftige jetzt monat-
lich bundesweit über 3100 Euro aus eigener Tasche für ihren Pflege-
heimplatz im ersten Jahr. In Baden-Württemberg ist der Eigenanteil 
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt besonders hoch: Er liegt 
bei 3400 Euro monatlich, 220 Euro mehr als noch vor einem Jahr.
„Seit Jahren fordern wir das Land auf, endlich wieder in die In-
vestitionskostenförderung der Pflegeheime einzusteigen, dazu ist 
das Land gesetzlich verpflichtet. Das könnte die stationär Pflege-
bedürftigen um durchschnittlich 460 Euro im Monat entlasten,“ 
so Hotz. Es geschehe jedoch nichts. Stationäre Pflege führe die 
gesetzlich Versicherten weiterhin schnurstracks in die Altersar-
mut. „Die Menschen haben ihr Leben lang hart gearbeitet und 
ihre Sozialversicherungsbeiträge bezahlt und müssen dann zum 
Sozialamt gehen. Das ist respektlos und beschämend! Wir fordern 
eine solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung und damit die 
vollständige Übernahme aller pflegebedingten Kosten durch die 
Pflegeversicherung! Das wäre gerecht und solidarisch.“ Ein aktu-
elles Gutachten von Prof. Dr. Heinz Rothgang von der Universität 
Bremen zeigt: Eine Pflegevollversicherung ist auch langfristig im 
Rahmen der Sozialversicherung finanzierbar – ohne den Beitrags-
satz wesentlich erhöhen zu müssen – wenn die Pflegeversiche-
rung zu einer Bürgerversicherung weiterentwickelt wird, in die alle 
einzahlen, auch Beamte, Politikerinnen, Anwälte und Ärztinnen.

 
Helfer für die Wasserrutsche
Am Samstag, den 23. August 2025 veranstalten wir im Rahmen 
des Sommerferienprogramms unsere Wasserrutsche.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, benötigen wir 
eure Unterstützung.
Es gibt drei Schichten , für die wir mindestens sechs Helfer/
innen pro Schicht benötigen:
1. Aufbau ab 10 Uhr
2. Veranstaltung ab 14 Uhr und
3. Abbau ab 17 Uhr
Bitte meldet euch bei Ilona Damasch, um mitzuteilen, wann ihr 
helfen könnt.
Vielen Dank im Voraus!
Eure Vorstandschaft

Einladung zum heutigen Narrenstammtisch
Liebe Mitglieder, Freunde, Bekannte und Gönner,
wir laden Euch herzlich zu unserem monatlichen Stammtisch des
Narrenverein Gomba Deifl e. V. Indelhausen und Anhausen ein:
Donnerstag, 7. August 2025
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Narrenheim in Anhausen
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen und einen unter-
haltsamen Abend in guter Gesellschaft!
Mit närrischem Gruß,
Die Vorstandschaft des Narrenverein Gomba Deifl e. V.

 
Einladung zum literarischen Filmabend im Gauberg Zwie-
falten

 
präsentiert: Der Krieg der Knöpfe
(Originaltitel: La guerre des boutons )
in der Villa Butz - Gauberg 23
am Dienstag, 19. August 2025
Beginn 18 Uhr - Eintreffen ab 17.30 Uhr, nur für Mitglieder.
... ist ein herzerfrischender franzö-
sischer Spielfilm von Yves Robert 
aus dem Jahr 1962. Die literarische 
Vorlage ist der gleichnamige Roman 
von Louis Pergaud aus dem Jahr 
1912. Er handelt vom Krieg zwischen 
den Jungen aus zwei benachbarten 
französischen Dörfern, der im Ver-
laufe immer weiter eskaliert.
Wir wollen aber nicht zu viel verraten 
- der Krieg der Knöpfe wurde allge-
mein mit sehr positiven Kritiken bedacht, in Frankreich ist er bis 
heute ein sehr populärer Filmklassiker.
Was erwartet Sie an diesem Abend?
Ein unterhaltsamer Filmabend mit interessanten Gesprächen und 
Austausch im Anschluss, Erfrischungen auf Spendenbasis.
Dieses Angebot muss leider aus rechtlichen Gründen auf die Mit-
glieder beschränkt bleiben. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Anmeldungen per Email an vero.bobke@gmail.com oder unter 
tel. ab 18 Uhr unter 0163 683 63
Wir freuen uns auf Sie!
Vero Bobke mit H.-J. Riedlinger und Ralf Aßfalg

 
Jazz im Innenhof vom Haupt- und Landgestüt 
Marbach
Am Sonntag, 10. August 2025 lädt der Museumsverein Kloster-
kirche Offenhausen zum zweiten Mal in den Innenhof im Haupt- 
und Landgestüt Marbach zum Jazz in Marbach herzlich ein. Be-
ginn ist um 10.30 Uhr.
Passend zum Frühschoppen werden Weißwürste, Brezeln, Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen angeboten.
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre im Innenhof im Haupt- 
und Landgestüt und kommen Sie nach Marbach.
Wir freuen uns auf Sie.

Beeindruckende Bilder aus dem Marbacher 
Gestütsleben
Der neue Marbacher Kalender 2026 – mit besonderen Impres-
sionen aus den beliebten Hengstparaden und weiteren beein-
druckenden Bildern aus dem Gestütsleben festgehalten von der 
renommierten Fotografin Gabriele Boiselle. Jede Seite erzählt die 
faszinierende Geschichte von Kraft, Eleganz und der tiefen Ver-
bundenheit zwischen Mensch und Pferd, die seit Jahrhunderten 
die Herzen berühren.
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Der exklusive Kalender bietet 24 ausgewählte Motive, die die 
schönsten Augenblicke aus dem Gestüt widerspiegeln. Für nur 
22,50 Euro ist dieses einzigartige Sammlerstück im Gestüts-Shop 
vor Ort erhältlich – ein ideales Geschenk für Pferdeliebhaber, 
Züchter und alle, die die Magie der Pferde teilen. Neben dem Ka-
lender erwartet die Besucher im Shop eine vielfältige Auswahl an 
regionalen Spezialitäten und exklusiven Produkten, darunter die 
neuen Sitzkissen aus Sattelfilz, die Komfort und Tradition stilvoll 
verbinden.
Gestütsführungen
Und das ist noch nicht alles: Zusätzlich werden vom 31. Juli bis 
14. September zweimal täglich stattfindende Gestütsführungen 
angeboten. Dabei können die Besucher das beeindruckende Ge-
lände des Haupt- und Landgestüts Marbach bei einer einstündi-
gen Tour jeweils um 13.30 Uhr oder 15 Uhr erkunden – ganz ohne 
Anmeldung. Für 7,00 Euro pro Erwachsenen, 3,50 Euro für sowie 
ermäßigte Preise für Mitglieder des Kinderclubs „Julmonds Mar-
bach“ (0,50 Euro Rabatt) ist diese Führung ein unvergessliches 
Erlebnis. Tickets sind im Treffpunkt Marbach im Gestütsinnenhof 
erhältlich. Mit der AlbCard ist die Teilnahme sogar kostenlos. Die 
Stallungen und das gesamte Gestütsgelände sind frei zugänglich, 
und schöne Spaziergänge laden zum Verweilen ein.
Ein Besuch im Gestüts-Shop lohnt sich auch während der baden-
württembergischen Sommerferien und hat täglich von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Der Kalender kann zudem bequem online bestellt 
werden – zuzüglich Kosten für Verpackung und Versand.
Save the Date: 100 Jahre Marbacher Hengstparaden am 28.09., 
03. und 05.10.2025. Karten gibt es über den EasyTicketService.
Ausführliche Informationen zum ältesten staatlichen Gestüt in 
Deutschland finden Sie auf der Internetseite: www.gestuet-mar-
bach.de


